
Themen der SPÖ Desselbrunn: 

Information aus dem Gemeinderat 

Rückblicke auf den Fasching 2014 

Projekt „ Aktive 6 Jahre“ 

35. Ortsschimeisterschaften (Ergebnislisten) 

Neues vom Pensionistenverband 

Informationen aus den Desselbrunner Vereinsleben 

  

 

Gemeinsam zum Ziel! 
SPö Fraktion überreicht die ersten hundert Unterstützungs-

erklärungen für den Kindercampus an Bgmin Hille 

 

Neugestaltete Homepage auf:     www.desselbrunn.spoe.at 

 

Die Funktionäre der SPÖ Desselbrunn wünschen Ihnen 
und Ihren Familien ein frohes Osterfest 

 

 

 

  
3.Ortsveranstaltung  

am Mittwoch, den 02.April 2014  
für die Ortschaften  

Fallholz/ Traunwang   
Gezieltes Arbeiten vor Ort mit Themen die 

die BürgerInnen einbringen können und 

Informationen darüber bekommen, was mit 

ihren Anliegen geschehen ist. 

 

Die interessierten BürgerInnen bei der 

17. Veranstaltung vor Ort im Gasthaus 
Übleis 

DESSELBRUNNER 

Ortsgespräch 
Folge 1 April 2014  173. Ausgabe 

http://www.desselbrunn.spoe.at/
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Liebe DesselbrunnerInnen,  

es tut sich etwas beim 

Kindercampus! 

Zuerst möchte mich aber für die zahlreichen 

Genesungswünsche sehr herzlich bedanken. 

Jetzt zum Kindercampus:  

Ich habe ja in meinem letzten Zeitungsbericht 

berichtet, dass ich von Gesprächen „wie wir sie 

mit Fr. LR Hummer in Grieskirchen bereits 

hatten und leider nicht vor ORT, bei 

Kindergarten und Schule in Desselbrunn“ nichts 

halte und diese als Schön-Wetterbesuche 

bezeichnet. 

Weiters habe ich euch mitgeteilt, dass ich mir 

eines zutraue, wäre es ein Resort der SPÖ, 

wäre der zuständige Landesrat schon in 

Desselbrunn. 

Da schau her! Es tut sich etwas!  

Fr. LR Hummer hat uns in Desselbrunn 

besucht. Leider wurden wir, die SPÖ und FPÖ 

von diesem Besuch erst im Nachhinein 

informiert. 

Die Desselbrunner ÖVP glaubt, Macht ist 

Wissen. Wir denken genau umgekehrt, 

Wissen ist Macht! 

Aber durch die aktive Arbeit und den Druck 

den wir bzgl. Schule und Kindergarten 

machen, tut sich etwas beim Kindercampus. 

Wir haben spätestens 2017/18 zu wenige 

Klassen in der Schule. Beim Kindercampus 

könnten wir die Räumlichkeiten flexibel je nach 

Bedarf für Kindergarten oder Schule nutzen. Es 

gibt nun eine Zusicherung für die bauliche 

Lösung des Kindergartens, die Bauarbeiten am 

Kindergarten könnten unverzüglich oder 

spätestens 2015 beginnen. Das 

Volksschulprojekt soll in der nächsten 

Legislaturperiode in Schritten vorangehen. 

Die Planung hinsichtlich des Gesamtkonzepts 

Kindercampus muss berücksichtigen, dass die 

Krabbelstube entfällt, da nur eine 

gemeindeübergreifende Krabbelstube in Rüstorf 

genehmigt wird. Dafür kommen zwei neue 

Klassenräume in der Volksschule Desselbrunn 

dazu. Eine Kostenaufstellung soll für diverse 

Bauabschnitte / Etappen erstellt werden. 

Nächstes Jahr kann noch der EDV-Raum als 

Zusatzklasse genützt werden, ab 2017/18 

sollte eine weitere Klasse die benötigt wird, im 

Obergeschoss des neuen Kindergartenzubaus 

untergebracht werden. 

ZUG UM ZUG BEKOMMEN WIR IN 

DESSELBRUNN UNSEREN KINDER- 

CAMPUS! 

Wichtig ist, dass wir hier weiter mit vollem 

Elan vorangehen, am Kindercampus für 

Desselbrunn arbeiten und das Land davon 

überzeugen! 

Auch ihr könnt euren Beitrag dazu leisten und 

mit eurer Unterschrift das geplante Projekt 

Kindercampus Desselbrunn unterstützen. 

“Gott sei Dank“ haben wir, die SPÖ (gemeinsam 

mit FPÖ Fraktion) uns für die Schule und 

Kindergarten stark gemacht und ist die ÖVP 

nachdem sie ihren Fehler erkannt hat, auf den 

Zug aufgesprungen. So wurde euch per Post 

eine Amtliche Mitteilung mit einer 

Unterstützungserklärung über das Projekt 

Kindercampus zugesendet.  

Ich bitte euch diese - Falls noch nicht 

geschehen - zu unterschreiben und ans 

Gemeindeamt zu retournieren oder in den 

Gemeindepostkasten zu werfen. Wir, die SPÖ 

Desselbrunn haben schon Unterschriften 

gesammelt und an die Bgmin Hille übergeben. 

Falls ihr die Unterstützungserklärung nicht 

mehr auffindet, bitte melden – wir senden euch 

gerne eine zu bzw. kommen wir gerne vorbei 

und holen eure Unterschrift ab. 

Wie gesagt: 

Es tut sich etwas beim Kindercampus in 

Desselbrunn! 

In diesem Sinne wünsche ich euch 
allen ein frohes Osterfest! 

Dieter Grafinger

Foto: Dieter Grafinge 

Gemeindevorstand Dieter Grafinger 
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Aus dem Gemeinderat 

Sitzung vom 25. März 2014 

Nach einer ausführlichen technischen 

Beratung und einem offiziellen Schreiben vom 

Land OÖ. wird eine gemeinsame Krabbelstube 

in Rüstorf eingerichtet. Dieser Standort ist 

wirtschaftlicher, da Rüstorf in der Volkschule 

dafür Platz gefunden hat. 

Am 25. März war Frau Landesrat Doris 

Hummer wegen des Kindercampus in 

Desselbrunn auf Besuch. Dabei wurde das 

O.K. zum Umbau des KIGA und die 

Weiterführung der Planung für den neuen 

Campus gegeben. Damit werden wir 

schrittweise bis 2017/18 mit Hr. Ing. 

Paschinger (Fa. Kigago) das Konzept 

„Kindercampus in Desselbrunn“ fortsetzen.  

Frau Mugrauer Marion wurde neu im KIGA 

beschäftigt, da für die Vierlings Kinder eine 

zusätzliche Betreuerin benötigt wird. 

Für den Bauhof wird ebenfalls gemeinsam mit 

Rüstorf ein Mitarbeiter gesucht. Bei Interesse 

melden sie sich im Gemeindeamt von 

Desselbrunn bzw. Rüstorf an. 

Den heurigen Maibaum am 30. April am 

Dorfplatz werden die Gemeindevertreter 

gemeinsam aufstellen. Dazu ist die 

Bevölkerung recht herzlichst eingeladen. 

Der Gemeinderat hat über folgende Punkte 

beraten und entsprechende Beschlüsse 

gefasst: 

* Nachbesetzung im Gemeindevorstand: 

Hr. Michael Gondosch (FPÖ) hat auf sein 

Vorstandsmandat aus privaten Gründen 

verzichtet. Im folgt Hr. Johannes Asamer (FPÖ) 

in den Gemeindevorstand. Wir wünschen Hr. 

Asamer für diese Tätigkeit alles Gute. 

* Voranschlag 2014 Prüfbericht der BH 

Vöcklabruck 

Der Prüfbericht der BH Vöcklabruck ist 

eingetroffen. Der Voranschlag 2014 weist keine 

Mängel auf. Dieser Bericht ist von GR Margit 

Pantlitschko-Bammer dem Gemeinderat zur 

Kenntnis gebracht worden.  

* Prüfbericht des örtlichen 

Prüfungsausschusses über die Sitzung vom 

25. Februar 2014 

Unter der Führung von GR Manfred Strasser 

(SPÖ) wurden die internen 

Finanzaufzeichnungen der Gemeinde 

Desselbrunn geprüft. Es wurde festgestellt, 

dass sämtliche Aufzeichnungen ordentlich und 

rechtmäßig sind. Der Bericht darüber wurde 

von GR Margit Pantlitschko-Bammer (SPÖ) 

vorgetragen und der Gemeinderat hat diesen 

Bericht einstimmig zur Kenntnis genommen. 

* Rechnungsabschluss 2013   

Im ordentlichen Haushalt wurde 2013 mit 

Einnahmen von 2,848.595,55 € und Ausgaben 

von 2,652.804,22 € ein Überschuss von 

195.791,33 € erwirtschaftet. Damit konnten in 

den letzten 3 Jahren ca. 500.000,00 € durch 

bewusstes sparen für unser geplantes Schul- 

und Kindergartenprojekt angespart werden. 

Der außerordentliche Haushalt ist mit 

Einnahmen und Ausgaben von je 636.496,22 € 

ausgeglichen. Der Schuldenstand der die 

Gemeinde belastet verringerte sich um 

114.565,88 € auf 1.520.161,63 €. Der 

Rechnungsabschluss wurde von allen 

Fraktionen im Gemeinderat einstimmig 

beschlossen. 

GV Grafinger bedankte sich für den Bericht 

und erklärte, dass nach dem Sollüberschuss 

von 195.000,00 € aus dem 

Rechnungsabschluss 2013 erneut Rücklagen 

für den Schule/Kindergarten-Campus in der 

Gemeinde vorhanden sind. 

* Finanzierungsplan für den LFB A2 Ankauf 

– FF Windern: 

Nachdem bei der letzten GR-Sitzung dieser 

Ankauf beschlossen wurde, wurden nun die 

Zahlen nach der Angebotseröffnung leicht 

nachkorrigiert. Der Finanzierungsplan mit den 

Landesmittelzusagen und geschätzten 

Gesamtkosten wurde von 251.400,00 € auf 

257.463,00 € nachgebessert. Die Gemeinde 

Desselbrunn übernimmt weiterhin 

Impressum:  Verleger und Herausgeber der Gemeindezeitung „Desselbrunner Ortsgespräch“ ist die 
SPÖ-Ortsorganisation Desselbrunn, Fallholz 17, Redaktion: Fallholz 17  
Hersteller: Eigenvervielfältigung, Verlags- und Herstellungsort: 4693 Desselbrunn 
Grundlegende Richtung des Mediums: Sozialdemokratisch 
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Foto: SPÖ Desselbrunn 

25.000,00 €, die FF Windern 40.463,00 €, BZ-

Mittel vom Land 102.000,00 € und ein 

Zuschuss vom Landesfeuerwehrkommando 

90.000,00 €. 

Die Auftragserteilung wurde einstimmig an die 

Fa. Rosenbauer vergeben. Angebotseröffnung 

war der 24. Februar 2014, die Lieferzeit beträgt 

ca. 12 Monate. 

* Kanalbauvorhaben – Änderung der 

Rückzahlungskonditionen der 

Investitionsdarlehen von Land OÖ. 

Der zins- und tilgungsfreie Zeitraum wurde bis 

31.12.2015 verlängert. 

* Auflassen und Veräußerungen von 

öffentlichem Gut – Antrag von Karl 

Stögmüller jun. im Bereich der Liegenschaft 

Desselbrunn 50 

Der Antrag wurde im Gemeinderat von allen 

Fraktionen einstimmig beschlossen. Das 

Grundstück (ca.40m²) wird dem neuen 

Eigentümer um 15.-€/m² verkauft. Die 

Vermessungs- und Rechtskosten übernimmt 

ebenfalls der neue Eigentümer.  

* Mietvertrag über die Einstellung von 

Baugeräten und Baumaschinen im 

landwirtschaftlichen Objekt Feldham 4 

Mit Frau Marianne Schausberger in Feldham 4 

wurde ein Mietvertag wegen der 

Unterstellmöglichkeiten unserer 

Bauhofmaschinen unterschrieben. Insgesamt 

werden 100 m² Lagerhallen angemietet, wobei 

der 1. Teil der Halle sofort beziehbar wird. Der 

2. Teil wird erst ab Herbst 2014 zu Verfügung 

stehen. 

Die Kosten für die Anmietung der Hallen 

wurden einstimmig beschlossen. 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei Frau 

Marianne Schausberger diesbezüglich recht 

herzlichst bedanken. 

* Allfälliges 

- Frau Bgmin Hille berichtet über die Erlangung 

eines Qualitätszertifikates für die Gesunde 

Gemeinde.  

Ein Dankeschön an Frau Helga Hochreiter 

für deren Arbeit in der Gesunden Gemeinde.  

- GR Pichler fordert Sanierungsmaßnahmen in 

allen Kreuzungsbereichen (Trompeten gehören 

saniert bzw. erweitert) im Gemeindegebiet. Er 

berichtet weiters über den vielen LKW-Verkehr 

über den Deutenhamer- und Sickingerberg. 

- GV Asamer erkundigt sich über die 

Zuständigkeit bei der Turnsaalwartung bzw. 

Reparatur, da ihm  von Gemeindebürgern über 

Mängel diesbezüglich berichtet wurde. Weiteres 

fragte der neue Gemeindevorstand über den 

Sportplatz nach, ob es eine Wintersperre 

gegeben hat, da es Schäden im Rasenbereich 

gibt.  
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Foto: SPÖ Desselbrunn 

Die glücklichen „Joker“ Sieger vor dem 
Glücksrad, wo auch heuer wieder tolle Preise 

warteten 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Josef Loitelsberger bei der Eröffnung des 

Arbeitermaskenrummels 2014 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Bei der großen Tombola gab es auch heuer 
wieder über 400 Preise zu gewinnen. Ein 

herzliches Dankeschön an alle, die diese tollen 
Preise zur Verfügung gestellt haben! 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Luis Alpin sorgte in bewährter Weise für eine 
tolle Stimmung bis in die Morgenstunden 

Arbeitermaskenrummel 2014 

Der Arbeitermaskenrummel war auch heuer wieder der absolute Höhepunkt 

der Desselbrunner Ball Saison! Zahlreiche Besucher genossen die tolle 

Stimmung und tanzten bis in die Morgenstunden zur Musik von Luis Alpin. 

Der Saal im Gasthaus Mair in Sicking war wie jedes Jahr bis zum letzten 

Platz gefüllt. 

SPÖ Parteiobmann Josef Loitelsberger konnte 

unter den vielen Maskierten auch zahlreiche 

Ehrengäste begrüßen.  

Bei der traditionellen Bolognese durch den 

Saal und das ganze Gasthaus Mair konnten 

alle die zahlreichen, wunderschön 

gestaltenden Masken herzeigen und 

bewundern.  

Dabei wurde auch die Maskenjury tätig und 

musste die schönsten Masken zur Prämierung 

auswählen.  

Neben dem Sonderpreis für die schönste 

Maske, wurden wie alle Jahre auch die größte 

Gruppe und die originellste Maske besonders 

prämiert.  

Aber auch alle anderen Maskierten erhielten 

schöne Preise. 

Bei der großen Tombola, gab es neben den 

über 400 Preisen, auch wieder die sechs Joker-

Lose zur Teilnahme am Glücksrad.  

Dort gab es dann unter anderen ein 25l Fass 

Bier, wertvolle Gutscheine und ein spezielles, 

schönes Vogelhaus zu gewinnen.  
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Foto: SPÖ Desselbrunn 

Zwei Gemeindebürger bei der Säuberung unserer 
Gemeinde 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Zahlreiche Kinder halfen mit bei der 
Gemeidesäuberung. Als Dank gab es eine kleine 

Stärkung und zwei Getränke 

Landschaftssäuberung 

Am Samstag den 29. März fand die diesjährige Landschaftssäuberungsaktion 

in der Gemeinde Desselbrunn statt. Über 80 Gemeindebürger beteiligten 

sich an der Aktion und sammelten einen Traktoranhänger voll Müll.  

Für die Säuberungsaktion wurde die Gemeinde 

in vier Teilgebiete eingeteilt. Ein spezieller 

Dank gilt Josef Loitelsberger, Franz Pichler, 

Johannes Rauscher und Adelheid Huemer, die 

die Säuberung für jeweils ein Teilgebiet 

leiteten.  

Nach dem Sammeln waren alle Teilnehmenden 

von der Gemeinde zu einem kleinen Imbiss und 

zwei Getränke ins Gasthaus Schernthaner 

geladen.  

Bei den Ansprachen bedanken sich Bgmin Hille 

und Umweltausschussobmann Loitelsberger 

für die rege Teilnahme. Josef Loitelsberger hob 

die zahlreichen teilnehmenden Kinder 

besonders hervor. Die Kinder, die jetzt schon 

bei der Landschaftssäuberung mithelfen 

werden in Zukunft sicher nichts achtlos 

wegwerfen, sondern immer als gutes Beispiel 

vorangehen! 
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Foto: SPÖ Desselbrunn 

Verschnaufpause nach dem Rennen 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Die Ortsmeister 2014   
Julia Eisenknapp und Markus Glanzer 

Desselbrunner Gemeindeschitag mit 

35. Ortsschimeisterschaft 

Bei wunderschönem Winterwetter und toller Schneelage fanden die 35. 

Ortsschimeisterschaften von Desselbrunn wiederum in Flachauwinkel 

statt. 80 Teilnehmer beim Riesentorlauf und zusätzlich 10 
Tagesschifahrer erfreuten sich auf den gut präparierten Pisten im 

Salzburger Land. 

Am Samstag den 08.Februar fuhren die 
begeisterten Schifahrer, entweder um 06:45Uhr 

mit dem Bus der Firma TASSILO Reisen 

(Schobesberger Hannes) vom Gasthaus Mayr in 

Sicking oder viele auch privat mit dem eigenen 

PKW nach Flachauwinkel (Salzburg). 

Das Wetter spielte uns heuer keinen Streich 
und so hatten wir den ganzen Schitag schöne 

und warme Bedingungen. Die Wetterkapriolen 

im heurigen Winter bescherten uns Zuhause 

leider keinen Schnee, dafür konnten sich die 

Teilnehmer in Flachauwinkel umso mehr über 

die Schneeverhältnisse freuen. Beim 
Riesentorlauf selbst, der wiederum flott 

ausgesteckt wurde, war die Piste vom föhnigen 

Wetter zwar weich, aber die besten konnten 

sich trotzdem wieder durchsetzen. 

Nach spannendem Verlauf, die Zeitnahme war 
heuer das 1.Mal nicht im Ziel ersichtlich, 

konnten die beiden Ortsmeister, sowie viele 

Klassensieger ermittelt werden. 

Mit dem Motto: „Nach dem Rennen, ist vor 

dem tollen Schitag mit Freunden!“, wurde 

diese Veranstaltung von jedem Mitfahrer 
bestens wahrgenommen. 

Wir haben die Veranstaltung erstmals unter 
dem Deckmantel der SPÖ Desselbrunn laufen 

lassen, da wir, das Veranstalterteam nicht 

mehr wirklich als Junge Generation 

durchgehen. Bei der Bezirks-SPÖ gibt es dafür 

eine Veranstaltungsversicherung die unsere 

Ortschimeisterschaft damit sehr gut abdeckt. 

Wie jedes Jahr sind unsere Pokale und 

Sachpreise wieder sehenswert. Herzlichen 
Dank an alle unsere Gönner, die bei der 

Siegerehrung auch namentlich genannt 

wurden! 

Besonderer Dank gebührt den Firmen 

Autoglas Pichler, Raika Desselbrunn, Tassilo 

Reisen, Transporte Schobesberger und 
Gasthaus Mair, die mit jeweils 80,00 € die 

Ortsschimeisterschaft gesponsert haben. Die 

Gemeinde Desselbrunn beteiligt sich mit 

150,00 € an den Kosten.  

Die Urkunden in den Gemeindefarben hat uns 
wieder die Fa. For Life - GV Dieter Grafinger 

gespendet. Herzlichen Dank auch an den 

Schiclub Attnang die uns ihre Startnummern 

wieder zur Verfügung gestellt haben. 

Jüngste Starter waren Hacker Paula (Jg.2009) 

und Kölblinger Valentin (Jg.2007). 

Ältester Starter war Hr. Landertshamer Johann 

der auch ein schönes Geschenk vom 

Bundesminister für Verteidigung und Sport Hr. 

Mag. Gerald Klug bekam. 
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Foto: SPÖ Desselbrunn 

Ältester Teilnehmer Hr. Johann Landertshamer 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Unsere jüngsten Teilnehmer Paula Hacker und 
Valentin Kölblinger 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

Familie Loitelsberger 
 „Familienortsmeister 2014“ 

0  

 

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 

 

Einee unserer wichtigsten Wertung ist die 

FAMILIENWERTUNG. Bestehend aus dem Ort, 

aus mind. 3 Starter und mind. einem Elternteil 
zählt die durchschnittliche gefahrene Zeit. 

Zusätzlich für die Wertung werden aus 3 

gelosten Startnummern ebenfalls die 

durchschnittliche Zeit errechnet und wer von 

den Familienmannschaften am nächsten dieser 

Zeit liegt, ist FAMILIENORTSMEISTER! 

 

Im heurigen Jahr war die Familie 

Loitelsberger (Papa Josef, Sohn Andreas und 

die Töchter Christa und Eva) am besten 

dabei! – WIR GRATULIEREN !

In der Zeitungsmitte werden die 

Ergebnislisten mit Foto von der 

Siegerehrung jeder Gruppe / Klasse geführt. 

 

 

 

Nochmals ein recht herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer,  
es war durch euch eine tolle Veranstaltung. 

 

Lustig 

Woar’s ! 
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Ankündigung 30. April – 1 Mai 
Maibaumaufstellen 

Am 30. April stellt der Gemeinderat einen Maibaum 

am Dorfplatz in Desselbrunn auf. Dieser Maibaum soll 

dann den ganzen Mai das Desselbrunner Zentrum 

schmücken und alle zur Zusammenarbeit aufrufen! 

Alle Desselbrunner Gemeindebürger sind beim 

Aufstellen (und Mithelfen) recht herzlich eingeladen. 

Gemeinsamer Maiaufmarsch und 

Parteiausflug am 1. Mai.  

Die SPÖ Ortsorganisation wird auch in diesem Jahr 

beim Bezirks-Maiaufmarsch in Pfaffing dabei sein. 

Festredner wird der EU-Abgeordnete Josef „Joe“ 

Weidenholzer sein. Nach dem Frühschoppen in 

Pfaffing werden wir mit dem Bus der Fa. Tassilo 

Reisen (Schobesberger Hannes) zu unserem 

Parteiausflug starten. (Attergaubahn – 

Vöcklamarkt/Attersee – Atterseeschifffahrt) 

  

 
Foto: SPÖ Desselbrunn 2013 

 

 
Quelle: www.wikimedia.org 
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Foto: SPÖ Pensionisten 

Zahlreiche Maskierte sorgten für gute 
Stimmung beim Pensionistenball 

Foto: SPÖ Pensionisten 

PENSIONISTENVERBAND 
 

Aktivitäten, Zusammenkünfte, Ausflüge, 

Bei uns ist immer etwas los - komm zum Pensionistenverband, so lautet das 

Motto und so agieren auch unsere Pensionisten. Erwähnenswert dabei sind 

der gute Besuch der monatlichen Zusammenkünfte und die Unterstützung 

der Altpapiersammelaktion. Der Erlös vom Altpapierverkauf kommt unseren 

Mitgliedern zugute. Weiterst gab es den traditionellen Faschingsball im 

Gasthaus Kastenhuber, sowie die Bezirkskegelmeisterschaft mit Beteiligung 

von 9 Junggebliebenen, den Theaterbesuch in Atzbach und den 

erfolgreichen Ballabschluss mit dem Bericht von Kassier Erich Diewald. 

Pensionistenball 

Ein Festtag für die tanzfreudige ältere 

Generation war unser Maskenball. 

Ballorganisator Josef Grafinger konnte 110 

maskierte und zahlreiche nicht maskierte 

Besucher im schönen Saal des Gasthauses 

Kastenhuber begrüßen. Unter den Gästen 

waren Frau BGMin Ulli Hille, 

Ortsparteivorsitzender GV Josef Loitelsberger, 

die neue Bezirksvorsitzende Gertraud Eisterer 

und zahlreiche Vorsitzende befreundeter 

Ortsgruppen. Musikant Franz und seine 

hübsche Sängerin begeisterten und animierten 

unsere Gäste zum Tanzen. Die Lose der 

bestens bestückten Tombola waren rasch 

vergriffen. Jedes Los ist ein Treffer und dazu 

gab es noch ein Stamperl an der kleinen aber 

feinen Schnapsbar. Bei der Maskenprämierung 

erhielten die großen und kleinen Gruppen, 

sowie alle Einzelmasken schöne und wertvolle 

Sachpreise. Am späteren Abend hörte man 

beim Abschied unserer Gäste sehr oft:  

„Wir kommen im 

nächsten Jahr 

wieder zu dieser 

schönen Veran-

staltung!“ Unser 

Dank gilt unseren 

Gästen und den 

Ballmitarbeitern, 

aber auch denen, 

die uns mit einer 

Ballspende unter-

stützten und zum 

Gelingen der Ver-

anstaltung beige-

tragen haben. Ein 

wichtiger Beitrag zum Ballerfolg war der 

Besuch der Veranstaltungen bei den 

befreundeten Ortsgruppen. Vielen Dank fürs 

mitmachen! 

Bezirkskegelmeisterschaft 

Beim Bezirkskegeln in Regau beteiligten wir 

uns mit 9 Personen. Die beiden Mixed 

Mannschaften (2 Damen + 2 Herren), die 

Damenmannschaft und die Herrenmannschaft 

(je 4 Personen) erzielten gute Mittelfeldplätze. 

Im Dameneinzel erreichte Brigitte Zwirchmair 

den neunten Rang. 

Theater in Atzbach 

An der Theaterfahrt nach Atzbach nahmen 14 

Personen teil. Das Lustspiel „Die 

Hausmeisterin“ war sehr amüsant und 

unterhaltsam. Den kurzweiligen Nachmittag 

ließen wir bei einer guten Jause beim Wirt in 

Niederholzham ausklingen. 
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Ballabschluss 

Die Mitarbeiter unseres erfolgreichen 

Maskenballes trafen sich zum Abschluss der 

Ballsaison zur Nachbesprechung. Kassier Erich 

Diewald berichtete vom finanziellen Ergebnis. 

Vorsitzender Josef Grafinger dankte den 

Mitarbeitern für ihren Einsatz und auch allen, 

welche die Veranstaltungen von befreundeten 

Organisationen besuchten. 

Pensionistennachmittage: immer um 14 Uhr 

Donnerstag, 8.Mai  – Gasthaus Schernthaner in Desselbrunn 

Donnerstag, 5.Juni  – Gasthaus Kastenhuber in Viecht 

Donnerstag, 3.Juli  – Gasthaus Übleis in Windern 

Donnerstag, 7.August – Gasthaus Mair in Sicking 

Vorankündigung: Bezirkswandertag am Freitag, 25. Juli 2014 

Ausgangspunkt und Abschluss beim Feuerwehrdepot in Windern 

im Festzelt der FF-Windern 

Ausflüge: 

Donnerstag, 1. Mai – gemeinsamer Ausflug mit der SPÖ zum Maiaufmarsch in 

Vöcklamarkt/Pfaffing, nach der Kundgebung Mittagessen in der Dorfhalle. Am Nachmittag mit 

dem Zug nach Attersee und Schifffahrt am südlichen Attersee. 

Die weiteren Ausflugstermine:  

Mittwoch, 28. Mai, 24. od. 25. Juni, 13. August 

Freitag, 5. September bis Montag, 8. September - 4 Tage Kärnten  

Unser Stützpunkt ist das Alpenhotel Badmeister im Mölltal auf 1200m Seehöhe 

Komm zum Pensionistenverband – 

bei uns ist immer etwas los! 

Unser Motto - „Gemeinsam statt einsam“ 

Der Pensionistenverband wünscht allen  

ein frohes Osterfest! 

Josef Grafinger, Vorsitzender 

       
 

       

Faschingsball des Pensionistenverbandes 2014 ! 
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Aktive 6 Jahre 

Projekt: 
 

Wir stehen nicht still! 
 

Von uns hört man nicht nur vor der Wahl! 
Von uns hört man auch nach der Wahl! 

 

Ziel: 
 

Strukturiertes Arbeiten, das von den Bürger(innen) nachvollzogen werden 

kann. Einbindung der Bürger(innen) durch gezielte Arbeit nach Ort und 

Themen und der ständigen fortlaufenden Information über die IST – 

Situation an die Bürger(innen)  

Diese Informationen erfolgen per SPÖ Zeitung, SPÖ Homepage sowie diverse 

öffentliche Presseaussendungen und informieren über den Gesamtstand und 

den aktuellen Fortschritt dieses Projektes. 

 

Arbeitsthemen der SPÖ Desselbrunn für Desselbrunn: 

 

* Rad und Gehwege  

* Saubere Umwelt / Energie  

* Optimale Kinder und Jugend – Betreuung  

* Betriebsansiedlung – Arbeitsplätze - Nahversorger  

* Veranstaltungszentrum - Startwohnungen  
 

Wünsche und Anregungen von den Bürgern vor Ort: 

 

Bei Ortsveranstaltungen im Gasthaus haben die Bürger die Möglichkeit, ihre Wünsche, 

Anregungen und Ideen einzubringen. 

Es wird das Gemeindegebiet in 7 Ortsgruppen eingeteilt: 

Gruppe - Desselbrunn - bereits drei Veranstaltungen 

Gruppe - Windern - bereits drei Veranstaltungen 

Gruppe - Viecht  

Gruppe - Fallholz, Traunwang bereits drei Veranstaltungen 

Gruppe - Sicking, Brauching, Deutenham  

Gruppe - Oberhaidach, Unterhaidach, Hofstätten, Edt, Feldham  

Gruppe - Bubenland, Hub, Haus, Berg  

Alle drei Monate wird je eine Ortsgruppe eingeladen (nach Aktualität). 

Nächster Termine 2014 – 3.Veranstaltungsrunde: 

18.6.2014 / 24.9.2014 / 12.11.2014 

jeweils um 19:30 Uhr 

Gruppe und Ort wird noch bekannt gegeben! 
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 Foto: SPÖ Desselbrunn 

Der Geh- und Radweg in Fallholz soll bis zum 

Haus der Familie Grafinger verlängert werden  

3. Ortsveranstaltung am Mittwoch, den 02.04.2014 

für die Ortschaften Traunwang und Fallholz 

im Gasthaus Übleis 

 

Anwesende Gemeindebürger: 

20 Gemeindebürger sind unserer Einladung zur 

3. Ortsveranstaltung für die Ortschaften 

Traunwang und Fallholz gefolgt. 

Anwesende Parteimitglieder:  

Josef Loitelsberger, Dieter Grafinger, Walter 

Kreuzer, Franz Pichler, Manfred Strasser, 

Walter Staufer, Roland Messics, Margit 

Panlitschko-Bammer, Alois Hufnagel, Gerlinde 

Loitelsberger, Regina Steinböck; 

Begrüßung und einführende Worte: 

Josef Loitelsberger 

Erklärung Projekt „Aktive 6 Jahre“: 

Dieter Grafinger  

Präsentation – IDEE: „Altwerden in ge-

wohnter Umgebung“: Dieter Grafinger 

Folgende Punkte wurden besprochen: 

50 Km/h Begrenzung von Fallholz bis 

Traunwang durchgehend: 

Eindeutige Zustimmung durch alle 

Anwesenden. 

Auch bei der Straße von Fallholz bei Fam. 

Hufnagel vorbei Richtung Windern wird durch 

anwesende Gemeindebürger eine 50 Km/h 

Begrenzung und ein „Achtung Kinder“ 

Verkehrsschild gefordert.  

Zweiter Abschnitt des Geh-/und Radweges in 

Fallholz: 

Der 2. Abschnitt des Geh-/und Radweges ist 

mittels Verbreiterung der Fahrbahn vom Haus 

Staufer bis zum Haus Grafinger vorgesehen und 

soll durch eine weiße Linie gekennzeichnet 

werden - eventuell auch durch Pflöcke von der 

Fahrbahn getrennt werden.  

Durch Bürger wird die Befürchtung geäußert, 

dass bei einer Trennung nur durch eine Linie 

eine breitere Straße vorhanden ist und dadurch 

noch schneller gefahren wird.  

Es wird auch vorgeschlagen für den Geh-/und 

Radweg einen roten Asphalt (wie in 

Laakirchen) aufzutragen. 

Beleuchtung: 

Durch GV Dieter Grafinger wird erläutert, dass 

beim 2. Abschnitt des Geh-/und Radweges 

derzeit keine Leerverrohrung für die 

Straßenbeleuchtung geplant ist.  

Wie ist die Meinung dazu? Wären nicht 

wenigstens die Kabel einzuziehen bzw. wäre es 

nicht sinnvoller, sofort eine Beleuchtung des 

Weges anzubringen? 

 Von den Anwesenden wurden dann Fragen 

bezüglich der Art der Beleuchtung gestellt. 

Laut GR Walter Kreuzer käme eine 

punktuelle Beleuchtung durch LED 

Leuchtkörper in Frage. 

 GV Dieter Grafinger ruft die Anwesenden 

zu einer Abstimmung auf um die Meinung 

der Betroffenen einzufangen. Bei der 

Abstimmung gab es große Zustimmung, 

nur eine Gegenstimme. 
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 Foto: SPÖ Desselbrunn 

Die derzeitige Situation bei der Mühlsammelinsel 
in Viecht wird von vielen Gemeindebürgern als 

katastrophal bezeichnet 

 Foto: SPÖ Desselbrunn/www.doris.at 

Ein besserer Platz für den zurzeit sehr 
verwahrlosten Kinderspielplatz in Viecht wäre 

zentral in Fallholz 

Erster Abschnitt des Geh-/und Radweges: 

Von einem Bürger wird angefragt wann eine 

Asphaltierung des 1. Abschnittes geplant ist, da 

die Benutzung des Weges derzeit für Leute mit 

Gehhilfen, Kinder mit Inlineskatern,.... nicht 

möglich ist, und dadurch von diesen Menschen 

erst recht wieder die Fahrbahn benutzt werden 

muss.  

Laut GV Dieter Grafinger ist beim 2. Abschnitt 

eine Asphaltierung vorgesehen – beim 1. 

Abschnitt ist dies momentan nicht finanzierbar.  

Müllsammelinsel: 

 Von einigen Gemeindebürgern wird die 

Müllsammelinsel Viecht/Fallholz als 

katastrophal bezeichnet. Zum einen leidet 

das Ortsbild sehr darunter, zum anderen ist 

die Verkehrsgefährdung ein großes Thema 

(Leute bleiben mittig mit dem Auto stehen, 

reißen die Autotür auf ohne vorher zu 

schauen…..) 

 Von einem Bürger wird die Idee zum 

Ankauf eines leicht anfahrbaren 

Grundstückes für die Platzierung einer 

Sammelinsel für Traunwang / Fallholz / 

Viecht / Windern vorgeschlagen. 

 Ein weiterer Bürger schlägt die Beseitigung 

des Spielplatzes in Viecht vor um dorthin 

die Sammelinsel anzusiedeln.  

Laut GV Josef Loitelsberger geht der Trend weg 

von der Sammelinsel hin zur Entsorgung beim 

Haus mittels zusätzlicher Tonnen (Papier, 

Kunststoff - eventuell gelber Sack,...) 

Die Entscheidung durch den Bezirks-

abfallverband sollte bis Sommer 2014 fallen. 

Bis dahin ist abzuwarten, wie mit den 

Sammelinseln vorzugehen ist. 

AUFRUF durch GR Franz Pichler: Jeder 

einzelne sollte aufmerksam einkaufen und 

darauf achten sowenig Verpackungsmüll wie 

möglich zu verursachen! 

Allgemeines: 

Spielplatz: 

Für den Fall, dass der Spielplatz in Viecht 

aufgelassen wird schlägt ein anwesender 

Gemeindebürger vor in Fallholz einen 

Spielplatz zu errichten – bestens wären dazu die 

„Grafingergründe“ geeignet. 

Laut GV Dieter Grafinger wurde dies bereits 

vor geraumer Zeit zugesagt und ist nach wie vor 

aufrecht. Der Punkt ist bereits in Arbeit. 

Beleuchtung Transportunternehmen 

Schobesberger: 

Ein Gemeindebürger gibt an, dass die 

Beleuchtung eines benachbarten 

Transportunternehmens extrem stark ist und 

fragt an ob dagegen vorgegangen werden kann. 
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Ein weiterer Bürger meinte, dass es auf jeden 

Fall technische Möglichkeiten gibt um weniger 

aggressiv auszuleuchten.  

Lt. GV Josef Loitelsberger wurde die 

Beleuchtung bereits etwas eingeschränkt. Wenn 

die Störung zu groß ist, wird auf jeden Fall 

Kontakt aufgenommen.  

Anmerkung: Bei einem Gespräch mit Franz und 

Gabriele Schobesberger wurde vereinbart 

sofort Verbesserungen einzuleiten und den 

Erfolg auch zu hinterfragen. 

Laub vom Nachbarn: 

Ein Gemeindebürger wird durch das 

herabfallende Laub des Nachbarn „zugemüllt“ 

und fragt an ob man dagegen etwas machen 

kann. 

GV Josef Loitelsberger verspricht sich zu 

erkundigen – Abklärung folgt. 

IDEE eines Anwesenden Gemeindebürgers: 

Auf dem Grundstück des ehemaligen GH 

Schmid könnte betreutes Wohnen entstehen!  

Abschluss durch GV Dieter Grafinger mit 

einem großen Dank für die rege Diskussion und 

mit dem Hinweis, dass auch in den nächsten 6 

Jahren die Bürger wieder eingeladen werden 

mitzugestalten. 

AUFRUF 

durch GV Dieter Grafinger: 

Jeder der Interesse hat (auch 

Nichtparteimitglieder), ist herzlich dazu 

eingeladen aktiv mitzuarbeiten und an den 

Monatssitzungen (Termine auf der Homepage 

ersichtlich) teilzunehmen.  

Wir danken allen Gemeindebürgern die zu 

unserer Ortsveranstaltung gekommen sind 

für die konstruktive Mitarbeit und 

Diskussion. 

 

 

 



Desselbrunner Ortsgepräch, 173 Ausgabe 
 

20/32 
 

Achtung - Vorankündigung! 
Liebe Jugendliche unserer Gemeinde!  

Wir möchten von nun an in jeder Ausgabe unserer Zeitung eine 

Seite gestalten, die von Jugendlichen für Jugendliche geschrieben 

wird.  

Dabei möchten wir uns mit Themen und aktuellen Anlässen 

befassen, die unsere Altersgruppe betreffen. Natürlich kannst auch 

Du jederzeit mit Deinen Wünschen und Anregungen an uns 

herantreten, da uns Deine/Eure Meinung sehr am Herzen liegt.  

Viel Spaß und Erholung in den Osterferien ;-)  

Lisa Hofmann 

 
Du erreichst uns unter:  

teensnewsdesselbrunn@gmail.com 
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VERANSTALTUNGSKALENDER der Gemeinde DESSELBRUNN 

 

April 

26.04.2014  Frühlingsball-ÖVP GH Mair/Sicking 

30.04.2014  
Maibaumaufstellen durch den 

Gemeinderat 
Ortsplatz Desselbrunn 

Mai 

01.05.2014  
Bezirksmaifeier in Pfaffing- 

anschließend Maiausflug 
SPÖ Desselbrunn 

02.05.-03.05 
12:00-

18:00 
Annahme der Waren f. Flohmarkt Pfarrheim 

04.05.2014 09:45 Florianifeier Pfarrkirche / Dorfplatz 

08.05.2014 14.00 Pensionistennachmittag 
SPÖ Desselbrunn- 

GH Schernthaner 

10.05.2014 
08:00-

17:00 
Flohmarkt der Pfarre Pfarrsaal 

18.05.2014  Desselbrunner Dorffest Dorfgemeinschaft Desselbrunn 

23.05.+24.05.  
24.Musikantentreffen+ 

Hamasplash 
Landjugend 

28.05.2014  Pensionistenausflug SPÖ-Desselbrunn 

Juni 

01.06.2014 09:45 Trachtensonntag m. Jubelpaare Pfarrkirche 

05.06.2014 14:00 
Pensionistennachmittag 

mit Grillerei 

SPÖ Desselbrunn- 

GH Kastenhuber 

06.06.2014 14:30 
Kräuterwanderung mit 

anschließender Verkochung 

Gesunde Gemeinde 

mit Fr. Petra Stürzlinger 

18.06.2014 19:30 
„aktive 6 Jahre“ 

Ortsveranstaltung 
SPÖ Desselbrunn 

22.06.2014  Frühschoppen der Feuerwehr FF Desselbrunn 

24.od.25.06.  Pensionistenausflug SPÖ-Desselbrunn 

Juli 

03.07.2014 14:00 Pensionistennachmittag SPÖ-Desselbrunn GH Übleis 

04.07.-06.07.  Sickinger Aufest FF Sicking 

13.07.2014  Weißwurstfrühschoppen ÖVP Desselbrunn 

18.07.2014  Weinfest Kameradschaftsbund 

20.07.2014  Traktortreffen Kameradschaftsbund 

25.07.2014  Bezirkswandertag Pensionistenverband 

25.07.-27.07.  Zeltfest Windern FF Windern 
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Termine für die  MOBILE ALTSTOFF - 

Sammelinsel 

Di. 24. 06. 2014 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Mo.15. 09. 2014 von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Di. 04. 11. 2014 von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Achtung neue Übernahmezeiten! 

Bei jedem MASI – Termin kann auch Altholz 

(Möbel etc.) abgegeben werden. 

Sperrmüllabfuhrtermin für 2014: 

Mo 15. 09. 2014  MASI + Sperrmüll/Alteisen 

Die Sperrmüllsammlungen werden auch im 

Jahr 2014 wieder gemeinsam mit der MASI 

durchgeführt!  

ACHTUNG Übernahmezeiten: 14.00 bis 

18.00 Uhr. 

Weiters kann Sperrmüll bei den 

Altstoffsammelzentren in Attnang und 

Schwanenstadt abgegeben werden. 

Öffnungszeiten Schwanenstadt: 

Montag 08 - 12 Uhr 

Dienstag  08 – 13 und 14 - 18 Uhr 

Freitag  09 - 18 Uhr 

Samstag 08 - 12 Uhr 

Öffnungszeiten Attnang: (bei Firma AVE) 

Dienstag 08 - 12 und 13 - 18 Uhr  

Freitag  08 - 12 und 13 - 18 Uhr  

 

Kompostierung von Gras- und 

Strauchschnitt: NEU seit 2013 

WICHTIG: Gras- und Strauchschnitt darf nur 

mehr beim ASZ Schwanenstadt zu den oben 

angeführten Öffnungszeiten bzw. direkt beim 

Kompostierer Gerhard Übleis (0664/5264229) 

angeliefert werden. 

Abfallsammelzentrum Schwanenstadt: 

Bei einem Gespräch mit Bezirksabfall-

verbandssekretär Herrn Ing. Zeitlinger wurde 

von Umweltausschussobmann Loitelsberger 

der versprochene Ausbau des Abfallsammel-

zentrums Schwanenstadt angesprochen. Ing. 

Zeitlinger geht davon aus, dass der Ausbau 

noch im Herbst 2014 beginnen wird. 

Dies war eine Voraussetzung für den Umstieg 

der Gras- und Strauchschnittsammlung nach 

Schwanenstadt. 

Dezentrale Sammelinseln: 

Die Planung der Sanierung der 

Abfallsammelinsel in Viecht ist zurzeit 

gestoppt. Es gibt im Bezirksabfallverband 

Vöcklabruck Überlegungen die Sammlung von 

Papier- und Verpackungsmaterial zu den 

Haushalten zu verlegen. Die Idee ist, pro 

Haushalt eine Papier- und eine 

Verpackungsmaterialtonne einzuführen. Es 

werden dadurch jedenfalls keine zusätzlichen 

Kosten für die Desselbrunner Haushalte 

entstehen. 

Eine diesbezügliche Entscheidung wird 

wahrscheinlich noch in den Sommermonaten 

getroffen. Ich werde Euch weiter darüber 

Informieren sobald es eine Entscheidung gibt.  

 

 

Josef Loitelsberger   

 



Desselbrunner Ortsgepräch, 173 Ausgabe 
 

23/32 

 

 

Freibaderöffnung mit Gratis-Eintritt 

 

Tauchen Sie ein in eines der drei beheizten Becken mit 23° - 24° C Wassertemperatur und 

vergessen Sie die Sorgen des Alltages. Ein Pool-Lift ermöglicht Gästen mit körperlicher 

Beeinträchtigung die Benützung von Schwimmer- und Nichtschwimmer-Becken. 

Das Freibad-Team freut sich auf Ihren Besuch! Nähere Infos finden Sie auf 

www.laakirchen.at/freibad-laakirchen. 

 

Foto: Gemeinde Laakichen 

 

LAAKIRCHEN 

Am 1. Mai 2014 ab 8:30 Uhr ist 

es endlich wieder soweit – das 

Freibad Laakirchen eröffnet 

und bietet Wasserspaß für die 

ganze Familie.  

Am Donnerstag, dem 1. Mai 

und am Sonntag, dem 4. Mai 

2014 – „Tag der Familie“ – ist 

der Eintritt frei! 

Öffnungszeiten: bei 

Schönwetter täglich von 08:30 

bis 20:00 Uhr 

 

 

 

http://www.laakirchen.at/freibad-laakirchen


Desselbrunner Ortsgepräch, 173 Ausgabe 
 

24/32 

 

Vorankündigung 

Freitag 06. Juni 2014 von 14:30-18:00  

Kochen mit Wildkräutern mit Petra Stürzlinger. 

Seit Beginn des 2. Semesters 

bekommen unsere Volksschulkinder 

einen Bio-Apfel unentgeltlich alle 2 

Wochen von der Gesunden 

Gemeinde zur Verfügung gestellt.  

Bio-Äpfel sind reich an Ballaststoffen, 

Vitaminen und Mineralstoffen, außerdem 

haben Äpfel einen niedrigen Kaloriengehalt. 

Bio-Äpfel sind für Schulkinder die ideale 

Jause. 

 

 

Am 07. März 2014 fand die Verleihung des Qualitätszertifikats durch 

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer für die erfolgreiche Absolvierung für 

den Zertifizierungszeitraum 2011 - 2013 an die Gesunde Gemeinde 

Desselbrunn statt. 

Was ist das Qualitätszertifikat? 

Das Qualitätszertifikat ist eine Auszeichnung 

für eine dreijährige Qualitätsgesundheits 

förderung in einer Gesunden Gemeinde. 

Das Qualitätszertifikat wird nach einem drei 

jährigen Zertifizierungszeitraum vom 

Gesundheitsreferenten des Landes OÖ an die 

Gesunde Gemeinde vergeben.  

Gemeinden können viel zur Gesundheit ihrer 

Bürger/innen beitragen. Deswegen wird das 

Netzwerk Gesunde Gemeinde weiterhin 

besonders die Qualität der kommunalen 

Gesundheitsförderung unterstützen. 

 

Kinder auf den Geschmack bringen 

Verleihung des Qualitätszertifikats durch den Landeshauptmann 

 
Foto: Gesunde Gemeinde 

LH Dr. Pühringer überreicht das 
Qualitätszertifikat an die Mitarbeiter der 

Gesunden Gemeinde 

 
Foto: Gesunde Gemeinde 

Die Volksschulkinder bekommen alle 2 Wochen 
einen Bio-Apfel von der Gesunden Gemeinde. 
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WIR GRATULIEREN AUF´S HERZLICHSTE! 

 

  

Hamader Kurt 

Deutenham 21 

zum vollendeten 

80. Lebensjahr 

 

 
    

Plank Josefa 

Hub 3a  

zum vollendeten 

99. Lebensjahr 

 

Seiringer Helmut 

Brauching 2 

zum vollendeten 

75. Lebensjahr 

 

Hofmann Zäzilia 

Fallholz 8 

zum vollendeten 

91. Lebensjahr 

 

 

Kaltenbrunner 

Angela 

Windern 49 

zum vollendeten 

75. Lebensjahr 
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Foto: FF Windern 

Martin Hochleitner und Thomas Föttinger 

erhielten das „goldene Strahlrohr“ für eine 

spektakulär vorbereitete Einsatzübung. 

Foto: FF Windern 

Die beförderten Kammeraden der FF Windern mit 
dem Kommandanten 

Feuerwehr Windern 

Am Anfang dieses Jahres prägte die Jahreshauptversammlung mit den 

Ehrungen, Auszeichnungen und Beförderungen das Bild der FF Windern.  

Erfreulicherweise waren auch mehrere Neuaufnahmen in der Jugendgruppe, 

sowie im Aktivstand zu vermelden. 2014 wurde die FF Windern bereits zu 4 

Einsätzen gerufen. Neben 2 Brandeinsätzen wurde auch ein 

Brandmeldealarm (im Postverteilerzentrum Deutenham) und eine PKW 

Bergung durchgeführt. Zusätzlich kamen noch zwei sportliche Betätigungen 

dazu und zwar wurden zwei Einladungen zu Eisstockturnieren 

wahrgenommen. 

Jahresvollversammlung 2014 

Am Samstag 08.03.2014 blickte die FF 

Windern im Gasthaus Übleis auf das 

Feuerwehrjahr 2013 zurück. In den Berichten 

des Schriftführers, Kassier und Gerätewart 

konnten folgende Eckdaten berichtet werden: 

Die FF Windern veranstaltete 2013 neben 10 

Monatsübungen auch noch 9 

Gruppenübungen und eine Schauübung. 

Insgesamt wurden 45 Einsätze unfallfrei 

abgewickelt, wobei 5 Einsätze im Zuge der 

Hochwasserkatastrophe durchgeführt wurden.  

581 Tätigkeiten wurden erfasst und dafür 

10.415 Stunden aufgewendet! 

Der Mitgliederstand beträgt 64 Kameraden; 

davon 50 Aktive, 6 Jugend und 8 Reserve. 

Im Bericht des Zugskommandaten wurde für 

die Teilnahme an den vielen Schulungen und 

Kursen gedankt. Weiters wurde für die beste 

Monatsübung das „goldene Strahlrohr“ 

verliehen.  

Beim Referat des Abschnittjugendbetreuers 

OAW Rudolf Spießberger wurde die 

Jugendgruppe mit einer ganz besonderen 

Ehrung ausgezeichnet. 

Die Jugendgruppe der Gemeinde Desselbrunn 

(Jungfeuerwehrmänner der Wehren 

Desselbrunn, Sicking und Windern) gewann 

2013 zum zweiten Mal den Wanderpokal für 

die erfolgreichste Jugendgruppe im Abschnitt 

Schwanenstadt. 

Für diesen tollen Erfolg wurden insgesamt 

2871 Stunden der Burschen und Betreuer 

investiert! 

Beförderungen  

Befördert wurden folgende Kameraden –  

zum Hauptfeuerwehrmann (HFM): 

 Christian Föttinger 

 Peter Föttinger 

 Peter Gnigler 

 Martin Hochleitner 

zum Oberlöschmeister (OLM): 

 Manuel Kreuzer 
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Foto: FF Windern 

Die neuen Jugendgruppenmitglieder der FF 
Windern 

Foto: FF Windern 

Die neuen aktiven Mitglieder der FF Windern 

Neuaufnahmen  

Erfreulicherweise kann die Winderner Wehr 

etliche Neuaufnahmen verzeichnen. 

In die Jugendgruppe: 

 Grill Tobias 

 Krenhuber Erik 

 Lehner Tiffany 

 Reindl Mike 

In den Aktivstand: 

 Reiter Harald 

 Pesendorfer Natalia 

 Rastinger Dominik 

 Schönhuber Paul 

Übernahmen aus der Jugendgruppe in den 

Aktivstand: 

- Gattinger Florian 

- Kastner Daniel 

- Pamminger Christoph 

- Samhaber Stefan 

Ehrungen und Auszeichnungen 

Für besondere Dienste um die Feuerwehr 

Windern wurden folgende Kameraden mit 

Ehrendienstgrade ausgezeichnet: 

 Johann Gnigler zum Ehrenamtswalter 

für 10-jährige Tätigkeit als Kassier der 

Feuerwehr Windern. 

 Johann Schwed zum Ehrenamtswalter 

für 10-jährige Tätigkeit als Schriftführer der 

Feuerwehr Windern. 

 Josef Schön zum Ehrenbrandinspektor 

für 12-jährige Tätigkeit als 

Gruppenkommandant und 10-jähriger 

Tätigkeit als Zugskommandant der 

Feuerwehr Windern. 

Durch den Abschnittsfeuerwehrkommandant 

wurden noch weitere Auszeichnungen 

überreicht: 

 Die Feuerwehrverdienstmedaille in 

Bronze des Bezirkes Vöcklabruck erhielt 

Markus Wintersteiger. 

 Rudolf Spießberger wurde mit der 

Feuerwehrverdienstmedaille in Gold des 

Bezirkes Vöcklabruck geehrt. 

 Alt-Kommandant Friedrich Nöhammer 

und dessen jahrelanger Stellvertreter 

Alfred Föttinger wurden mit dem 

Österreichischen Feuerwehrverdienst-

zeichen in Bronze geehrt. 
 

Bei den Ansprachen der Ehrengäste wurde vor 

allem für die Jugendarbeit, die Aus- und 

Weiterbildung und für das Engagement aller 

Feuerwehrkameraden gedankt.  

Einsätze 

2014 wurde die FF Windern bereits zu 4 

Einsätzen gerufen. Neben 2 Brandeinsätzen 

wurde auch ein Brandmeldealarm (am 

Postverteilerzentrum Deutenham) und eine 

PKW Bergung durchgeführt. 

Damit ein beschädigter PKW nach einer 

„Irrfahrt“ aus einem Garten in Windern 

gehoben werden konnte wurde das SRF 

(Schweres Rüstfahrzeug) der FF 

Schwanenstadt nachalarmiert.  

Eisstockschießen 

Die FF Windern nahm am Feuerwehr-

Eisstockturnier des Abschnittes 

Schwanenstadt teil. Einen Tag später wurde 

auch an der Desselbrunner Eisstock-

Ortsmeisterschaft mitgeschossen. An beiden 

Tagen konnte ein 9. Rang erreicht werden.
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Bei der 88. Vollversammlung am 07. März 2014 der Freiwilligen Feuerwehr Sicking 
konnte Kommandant Alfred Mair viele Ehrengäste und Kameraden begrüßen. Dabei 
wurde Ehren - Hauptbrandinsprektor Anton Brandmayr für 60 Jahre im Dienste der 
Feuerwehr ausgezeichnet. 
Bei der Monatsübung im Dezember wurde mit schwerem Atemschutz ein 
angenommener Brand in einem Hackschnitzellager mit einer verletzten Person 
nachgestellt. Am 25. Jänner 2014 wurde die FF Sicking mit 7 Mann zu einem 
technischen Einsatz (Fahrzeugbergung) gerufen.  
 
Monatsübung Dezember  (03.12.2013) 

Übungsannahme: Brand in einem 

Hackschnitzellager mit einer eingeklemmten 

Person.  

Beim Eintreffen des EL wurde gemeldet, dass 
sich im Gebäude eine verletzte Person befindet, 

welches durch ein Feuer stark verraucht war. 

Es wurde sofort ein dreifacher Brandschutz 

aufgebaut, sowie mit einem Innenangriff 
mittels schweren Atemschutzes begonnen. 

Nachdem die verletzte Person befreit und der 

Rettung übergeben werden konnte, wurde 

zugleich auch "Brand aus" gemeldet. 

Eingesetzte Mittel: TLF 4000, KLF-A, 
Notstromaggregat, Beleuchtung, schwerer 

Atemschutz, TS, Mannschaftstärke: 21 Mann 

Vollversammlung der FF Sicking 

(07.03.2014) 

Bei der 88. Vollversammlung der Freiwilligen 

Feuerwehr Sicking konnte Kommandant Alfred 
Mair viele Ehrengäste und Kameraden 

begrüßen. 

Im vergangenen Jahr waren 27 Einsätze zu 

bewerkstelligen, weiters gab es 9 Monats-
übungen, 1 Großübung, 2 Funkübungen, 

sowie 1 Atemschutzübung. Zahlreiche Kurse 

und Schulungen wurden von den Kameraden 

besucht. 

Für 60 Jahre erhielt Ehrenhauptbrand- 

inspektor Anton Brandmayr eine 
Auszeichnung. 

Auch die Jugend konnte bei ihren zahlreichen 

Bewerben gute Platzierungen erreichen, sowie 

einen sehr guten Abschluss beim Wissenstest 

vorweisen. 

Befördert wurden:  

Oberfeuerwehrmann Patrick Nagelseder und 
Oberfeuerwehrmann Daniel Eichhorn zum 

Hauptfeuerwehrmann und Hauptlöschmeister 

Rudolf Glanzer zum Brandmeister. 

Bei den Ansprachen der Ehrengäste bedankten 
sich alle für die geleistete Arbeit im 

vergangenen Jahr. 

Fahrzeugbergung (25.01.2014) 

Am 25. Jänner wurde die FF Sicking zu einem 

technischen Einsatz gerufen bei welchen es 
sich um eine spezielle Bergung eines Staplers 

handelte. Beim Eintreffen der FF Sicking stellte 

sich heraus, dass das Fahrzeug mit der 

Einbauseilwinde vom TLF nicht zu bergen war. 

Es wurde daraufhin die FF Rutzenmoos 

alarmiert, welche das Fahrzeug mit dem Kran 
in eine stabile Lage bringen konnte. Dann 

wurde mit der Seilwinde der FF Sicking das 

Fahrzeug wieder auf eine befestigte Straße 

gezogen. Eingesetzte Mittel: TLF 4000, 

Seilwinde, 7 Mann, schweres Rüstfahrzeug der 
FF Rutenmoos. 

Nächster Termin: 

 Florianifeier am 04.05.2014  
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Foto: Dorfgemeinschaft Desselbrunn 

Die Vertreter der Desselbrunner Ortsgemeinschaft 
überreichen eine Spende von € 600 an Direktor 
Bruderhofer für die Kinder der VS Desselbrunn 

Spende  

durch die „Dorfgemeinschaft Desselbrunn an die Volksschule! 
 

Wir, die Dorfgemeinschaft Desselbrunn 

haben unter dem Titel 

"DORFGEMEINSCHAFT SETZT IHRE 

TRADITION FORT" 

eine Spende an die Volksschule 

Desselbrunn gemacht. 

Die Dorfgemeinschaft Desselbrunn hat den 

Reinerlös, von € 600,- der beim 

Weihnachtsmarkt (Glühweinstand) 

erwirtschaftet wurde, an die Volksschule 

Desselbrunn übergeben damit die Schüler 

und dadurch auch die Familien von 

Desselbrunn unterstützt werden. Die 

Verteilung der finanziellen Mittel wird 

Direktor Bruderhofer zum Wohle der Kinder 

übernehmen. 
 

  

 

 

 

 

Wir hoffen, dass Ihr recht zahlreich mit uns radelt und freuen 

uns auf Eure Teilnahme bei unserem Familienradwandertag!  
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Nationalratsabgeordnete Daniela Holzinger 

Für die einen eine Heldentat, für andere ein 
Verrat – für mich Demokratie. 

Seit der Hypo-Alpe-Adria Sondersitzung vom 

17. Februar diesen Jahres stelle ich mir 

vermehrt die Frage was das denn ist, diese 

Demokratie? Landläufig würde man meinen, 

die „Herrschaft des Volkes“ über sich selbst, 

oder genauer, die zeitlich beschränkte 

Herrschaft gewählter RepräsentantInnen. 

Menschen also, die von der Bevölkerung 

nominiert werden um in den politischen 

Gremien des Landes ihre Interessen 

bestmöglich zu vertreten und zu schützen. 

Dieser Zugang war es auch, der mich bewogen 

hat am 17. Februar dem Antrag einer 

Oppositionspartei auf Einsetzung eines Hypo-

Untersuchungsausschusses zuzustimmen. 

Die österreichischen SteuerzahlerInnen trifft 

keine Schuld an der verantwortungslosen 

Politik der Kärnter FPÖ unter 

Landeshauptmann Haider, der die Bank zur 

Expansion zwang und dem Land irrwitzige 

Haftungen aufbürdete. Ebenso wenig tragen sie 

Schuld an der, spekulationsbedingten, 

weltweiten Finanz- und Wirtschaftskrise, 

welche letzten Endes Kartenhäuser wie die 

Hypo zusammenfallen ließ.  

Am Ende des Tages werden aber sie/ wir es 

sein, die für all das die Rechnung präsentiert 

bekommen und die Kosten zu tragen haben. Es 

ist daher unsere moralische Verpflichtung als 

VolksvertreterInnen hier den Wunsch nach 

schonungsloser Aufarbeitung und Offenlegung 

auch ernst zu nehmen. Verantwortlichkeiten 

müssen festgestellt, Regelungen und Prozesse 

optimiert und sichergestellt 

werden, dass so etwas in Zukunft 

nicht mehr vorkommen kann!   

Zu diesem Zweck bin ich bei der 

betreffenden Abstimmung im 

Plenum, als einzige Abgeordnete 

der Regierungsparteien, 

aufgestanden und habe meine 

Zustimmung signalisiert. Eine 

sehr kleine, körperlich kaum 

anstrengende Übung, die seither 

jedoch einiges an Staub 

aufgewirbelt hat.  

So gab es neben tausenden 

Glückwunsch- und 

Dankesschreiben von Menschen 

innerhalb der Sozialdemokratie und weit über 

diese hinaus, auch durchaus vereinzelte 

kritische Stellungnahmen. Vor allem von Seiten 

des eigenen Parlamentsklubs war man von 

meinem „abweichenden“ Verhalten wenig 

angetan. Und wenngleich es offiziell keinen 

„Klubzwang“ gibt, weiß ich nun, dass es in den 

Reihen der GenossInnen gut verstanden wird, 

ein Klima zu erzeugen, welches manch einem 

Buchstäblich die rote Farbe aus dem Gesicht 

zu treiben vermag. 

Die Intensität der Reaktion, auch von Seiten 

der Medien - die meinen Protest sehr 

wohlwollend reflektiert haben – hat mich 

jedoch überrascht. Scheinbar wird im 

Österreich des Jahres 2014 von einer 

MandatarIn alles andere erwartet, als die 

Erfüllung ihres Auftrages als 

VolksvertreterInnen. 

Nach dieser „Feuertaufe“ steht für mich jedoch 

fest, dass ich diesem Weg weiter treu bleiben 

werde. Nicht nur was eine notwendige 

parlamentarische Aufarbeitung des Hypo 

Desasters anbelangt, sondern vielmehr meinen 

Zugang, politische Entscheidungen zu treffen.  

Auch bin ich überzeugt davon, dass dies nicht 

im Gegensatz zu einem einheitlichen 

Stimmverhalten des Parlamentsklubs stehen 

muss. Wenn es genügend Raum und Zeit zur 

offenen Diskussion und demokratischen 

Meinungsfindung gibt, ist eine einheitliche Line 

auch ohne Zwang die logische Folge.
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EU-Wahl am Sonntag 25.Mai 2014 

Ihre Vorzugsstimme  

für Josef „Joe“ Weidenholzer 
Die Öffnungszeiten der Wahllokale in Desselbrunn (Gemeindeamt) und Viecht 

(GH Kastenhuber) sind am 25.Mai von 8:00 bis 12:00Uhr. 

Es besteht auch die Möglichkeit der Briefwahl, bzw. der Wahlkartenwahl in einem 

andern Wahllokal. 

Gehen Sie zur Wahl! 

Eine starke sozialdemokratische 

Fraktion aus Österreich für ein 

SOZIALERES EUROPA 
 

 

 


